
REISERÄTSEL DER WOCHE

Freuen Sie sich auf einen Kurzurlaub mit 2 Übernachtungen im Doppelzimmer für zwei Personen in der Wagner-
stadt Bayreuth. Neben dem Frühstück ist auch ein Stadtrundgang im Gewinn enthalten.  

⮞  Wir verlosen heute einen Gutschein über 2 Übernacht- 
ungen im Doppelzimmer mit Frühstück und einem Stadt-
rundgang für 2 Personen in einem Bayreuther Hotel. Der Gut-
schein ist ein Jahr lang gültig und nach Verfügbarkeit einlös-
bar.

⮞  Rätsel-Telefon: Wenn Sie die Lösung wissen und mit- 
spielen wollen, dann rufen Sie die Gewinn-Hotline an unter: 
0137/9371137-10
*50 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz und Mobil-
funk. Teilnahmeschluss: Dienstag, 24 Uhr

⮞  Rätselfrage: In welchem Jahr wurde Wagners Festspiel-

haus auf dem Grünen Hügel in Bayreuth eröffnet?

Lösung vom 29.11.: Mozart

⮞  Rechtshinweis:
Teilnahme erst ab 18 Jahren möglich; ausgeschlossen sind 
Mitarbeiter des Verlags oder verbundener Unternehmen. Das 
Los entscheidet und die Gewinner werden kurzfristig benach-
richtigt. Keine sonstigen Kostenübernahmen. Im Übrigenfin-
den Sie unsere Teilnahmebedingungen und Datenschutzhin-
weise auch unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.
de/services/gewinnspiele

01 37 
9 37 11 37-10*Bayreuth – Be Surprised!

Die Wagnerstadt ist nicht nur eine der schönsten Städte Bayerns, sondern auch das perfekte Ziel für einen Kurztrip.

Die Welt der Wilhelmine
Bevor Richard Wagner Bayreuth 
zu seiner Bühne machte, präg-
te eine außergewöhnliche Frau 
die Stadt wie kaum eine ande-
re: Markgräfin Wilhelmine, die 
kunstsinnige Schwester Fried-
richs des Großen. Mit feinem Ge-
spür für Musik, Architektur und 
Ästhetik formte sie Bayreuth im 
18. Jahrhundert zu einem Ge-
samtkunstwerk – prachtvoll, ver-
spielt und voller Leben.
Ihr Meisterwerk, das Markgräf-
liche Opernhaus, gilt als eines 
der schönsten Barocktheater Eu-
ropas und gehört seit 2012 zum 
UNESCO-Welterbe. Die reich ver-
zierte Innenausstattung besteht 
vollständig aus Holz – kunstvoll 
bemalt, sodass sie wie vergoldet 
wirkt. Im angeschlossenen Mu-
seum wird Geschichte lebendig: 
interaktive Stationen, Klangräu-
me und Inszenierungen geben 
Einblick in die Entstehung des 
Hauses, sowie die barocke Thea-
terwelt.
Auch im Neuen Schloss mit sei-
nen Spiegelsälen, Gemächern 
und dem weiten Hofgarten spürt 
man Wilhelmines Geist. Hier of-
fenbart sich die Pracht des 18. 
Jahrhunderts – vom verspielten 
Dekor bis zu den kunstvollen 

Sichtachsen im Garten. Ein paar 
Minuten entfernt lädt die Eremi-
tage, ihre Sommerresidenz, zu 
einem Spaziergang durch eine 
Traumwelt aus Wasserspielen, 
Grotten und kunstvollen Garten-
anlagen. 

Wagners Bayreuth
Ein Jahrhundert später fand Ri-
chard Wagner hier, was er suchte 
– aber so gar nicht erwartet hatte. 
Auf der Suche nach einer passen-
den Spielstätte entdeckte seine 
Frau Cosima das Opernhaus der 
Markgräfin und brachte ihn auf 
die Idee, Bayreuth zu besuchen. 
Der Glanz des barocken Theaters 
war ihm zu protzig und allge-

mein war es zu klein. Doch das 
inspirierte ihn zu Großem: Auf 
dem Grünen Hügel ließ er sein 
eigenes Festspielhaus errichten, 
welches 1876 eröffnet wurde, 
also im kommenden Sommer vor 
genau 150 Jahren.
Mit seinem revolutionären Büh-
nenkonzept, der einzigartigen 
Akustik und der Idee des „Ge-
samtkunstwerks“ setzte Wagner 
Maßstäbe, die bis heute weltweit 
nachwirken. Seitdem zieht der 
Grüne Hügel Musikliebhaber aus 
aller Welt an. Zum Jubiläum 2026 
darf man sich dabei auf besonde-
re Highlights freuen – mit spekta-
kulären Inszenierungen, Ausstel-
lungen und Veranstaltungen, die 

Wagners Werk neu beleuchten 
und den Blick zugleich in die Zu-
kunft richten.

Wo Geschichte auf Gegenwart 
trifft
Bayreuth lebt dennoch nicht nur 
von seiner Vergangenheit. Ne-
ben der barocken Kulisse entfal-
tet sich eine lebendige Stadt, die 
Tradition mit Zeitgeist verbindet. 
Kleine Läden, kreative Ateliers 
und moderne Street-Art fügen 
sich in das historische Stadtbild 
ein. Da Bayreuth in der Genuss-
region Oberfranken liegt, also 
in der Region mit der weltweit 
höchsten Dichte an Brauereien, 
Metzgereien und Bäckereien, 

kommt die kulinarische Seite 
selbstverständlich auch nicht zu 
kurz. Freuen Sie sich auf gemüt-
liche Cafés, Brauereigaststätten, 
fränkische Traditionswirtshäu-
ser und moderne Betriebe, wel-
che die Genusskultur neu inter-
pretieren.
Was also zunächst nach klassi-
scher Kultur und Festspielglanz 
aussieht, entfaltet sich beim ge-
naueren Hinsehen zu einem viel-

schichtigen Erlebnis. Zwischen 
barocken Fassaden und moder-
nen Akzenten, zwischen Musik, 
Geschichte und Alltagsleben 
entsteht ein spannender Mix. Im 
Jubiläumsjahr zeigt sich dieser 
besonders deutlich – kreativ, an-
ders, überraschend.
Bayreuth muss man erleben, und 
2026 mehr denn je. Und wer das 
tut, merkt schnell: „Be Surprised“ 
ist viel mehr als nur ein Slogan.

Eins der schönsten Barocktheater Europas – Das UNESCO Welterbe Markgräfliches Opernhaus.
� Foto: Loic Lagarde 

Ein barockes Gesamtkunstwerk: Die Parkanlage Eremitage mit ihren Wasserspielen zählt zu den ein-
drucksvollsten Orten Bayreuths.� Foto: Mikhail Butovskiy 

Zentral genießen: Das H4 Hotel Residenzschloss Bayreuth mit Komfort & Charme
Im H4 Hotel Residenzschloss Bayreuth trifft hoher Komfort auf grandiose Lage. 
Wer Bayreuth zu Fuß erkunden will, wohnt hier richtig – nur wenige Schritte von 
Innenstadt und Altstadt entfernt. 105 moderne, klimatisierte Nichtraucherzimmer mit 
Flatscreen, Highspeed-WLAN und Sky Sport sorgen für einen entspannten Aufenthalt 
und ein kleiner Fitness- und Wellnessbereich lädt zum Aktivwerden und Abschalten 
ein. Hunde sind natürlich auch willkommen.
Morgens wartet ein reichhaltiges Frühstücksbuffet mit knusprigen Brötchen, gu-
tem Brot, warmen Leckereien sowie veganen Aufstrichen auf Sie. Säfte, Kaffee- und 
Teespezialitäten sind natürlich auch dabei. Abends können Sie sich an der Hotelbar 
oder auf der großzügigen Terrasse treffen und den Tag ausklingen lassen. 
Der Hauptbahnhof und viele der beliebten Sehenswürdigkeiten, wie das Festspiel-
haus, liegen im Umkreis von 1 km und von der Autobahn sind es 4 km bis zum Hotel. 
Zu den Bayreuther Festspielen bringt Sie der kostenlose Shuttle-Service. Praktisch 
sind auch die Tiefgarage mit 70 Stellplätzen, Check-in ab 15 Uhr und Check-out bis 
12 Uhr. Eine Buchung ist auch ohne Kreditkarte möglich.
Bei Fragen hilft das Team Ihnen gerne telefonisch oder per Mail weiter und freut sich 
auf Ihren Besuch.

Info & Buchung:
H4 Hotel Residenzschloss Bayreuth
Erlanger Straße 37
95444 Bayreuth
Tel. 0921 7585-0
bayreuth@h-hotels.com

Weitere Informationen:
Bayreuth Marketing & Tourismus GmbH
info@bayreuth-tourismus.de
Tel. 0921/88588
www.bayreuth-tourismus.de

Infos
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